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Stiftung Naturschutz: 
 

CDU und Grüne schlagen Juliane Rumpf als neue 

Vorstandsvorsitzende vor 
 

 

Die Fraktionen von CDU und Bündnis 90/Die Grünen haben sich darauf verständigt 

Juliane Rumpf als neue Vorstandsvorsitzende der Stiftung Naturschutz vorzuschlagen. 

Als Landesnaturschutzbeauftrage ist Juliane Rumpf auch Mitglied des Stiftungsrates 

der Stiftung Naturschutz. Im Sommer dieses Jahres steht hier ein Wechsel beim eh-

renamtlichen Vorstandsvorsitz an. 

 

Dazu sagt die umweltpolitische Sprecherin der CDU-Fraktion, Cornelia Schmachten-

berg: 

 

„Als CDU-Landtagsfraktion sind wir überzeugt davon, dass Dr. Juliane Rumpf hierfür 

eine perfekte Kandidatin wäre. Durch ihre neue Rolle als Beauftragte ist sie eng in die 

politischen Abwägungen und Prozesse eingebunden. Darüber hinaus wäre sie als eh-

renamtliche Vorstandsvorsitzende der Stiftung Naturschutz nah an der Praxis von ei-

nem der wichtigsten schleswig-holsteinischen Akteure in diesem Gebiet. Das wäre 
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eine absolute Win-Win-Situation für den Naturschutz in unserem Land – gebündelt in 

einer Person, die die nötige Erfahrung und Kompetenz dafür mitbringt und gleichzeitig 

überall geschätzt und respektiert wird. Daher schlagen wir sie dem Stiftungsrat sehr 

gerne als neue Vorstandsvorsitzende vor." 

 

Die umweltpolitische Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Silke Backsen, 

sagt dazu: 

 

„Juliane Rumpf ist eine gute Wahl als Landesnaturschutzbeauftragte und sie wäre eine 

ebenso gute Wahl als ehrenamtliches Vorstandsmitglied der Stiftung Naturschutz SH. 

Die Stiftung Naturschutz leistet bei uns in Schleswig-Holstein eine unverzichtbare Ar-

beit für den Natur- und Artenschutz, für den Klimaschutz, aber auch für die Erlebbarkeit 

unserer einmaligen Naturlandschaften. Nicht immer ist diese Arbeit konfliktfrei, daher 

freue ich mich, dass mit Juliane Rumpf eine Brückenbauerin zwischen Landnutzung 

und Naturschutz für diese wichtige Position gewonnen werden konnte. Ihr Wissen, ihre 

Erfahrung und ihr Netzwerk kann sie dort sicher gewinnbringend einsetzen.“ 

 

 

Zur Information:  

Der ehrenamtliche Vorstandsvorsitz wird aus den Reihen und von den 15 Ratsmitglie-

dern des Vorstandes der Stiftung Naturschutz gewählt. Zu diesen Mitgliedern gehören 

auch die Abgeordneten Cornelia Schmachtenberg und Silke Backsen. 

 
 


